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Gültig ab 14. April 2014
in den McDonald’s® Restaurants:
Fuchsberg, Hinwil und Rapperswil.

Stinksauer 
In Schübelbach gibts keine 
Robidog-Kübel mit Hundekot-
beuteln – sehr zum Leidwesen
der Hündeler. Seite 36

Keine Busse
Fahren ohne Licht? Schwyzer
Polizisten sind mit den Auto-
fahrern netter als ihre St. Galler
Kollegen. Seite 11

Verbote
Der Galgener Blasius Schwan-
der ist dagegen, dass der Staat
Probleme schafft, wo es gar
keine gibt.  Seite 17

ortsgemeinDe benKen unD Kanton stecKen unter einer DecKe

Kanton verteilt 
Land willkürlich
Der Fall Ortsgemeinde Benken
zieht immer weitere Kreise.
Auch der Kanton handelt 
willkürlich – und bevorzugt 
Mitarbeiter des Linthwerks.

Der Benkner Rietchef sitzt für die
Ortsgemeinde im Linthwerk und ist für
die Zuteilung des Pachtlands mit 
zuständig. Die Beamten des Linth-
werks haben ihm nun zwei Landstücke
zugeteilt, für die er künftig jährlich bis
zu 19 000 Franken Direktzahlungen
bekommt. Den ehemaligen Pächtern
wurden die interessanten Ökoflächen
dafür weggenommen. Seite 3
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    sozialhilfe

Tuggnerin zofft 
sich mit Sozialamt
Viereinhalb- oder Zweieinhalbzim-
merwohnung? Über diese Frage sind
sich eine Sozialhilfebezügerin und das
Sozialamt Tuggen nicht einig. Sie will
in der grösseren Wohnung bleiben,
doch das Amt gibt ihr nur das Geld für
eine kleinere Loge. Seite 9

Seestrasse 151, Wädenswil / Neugutstrasse 88, Dübendorf / Bergstr. 3 (Seestr.) 8706 Meilen

Öffnungszeiten: Montag bis Freitag 10.00 - 18.30 Uhr
Samstag 9.00 - 16.00 Uhr
Weitere Informationen unter Tel. 044 784 45 46
oder: info@erb-liquidationen.ch, www.erb-liquidationen.ch

Matratzen
Lattenroste
Bettgestelle

Duvet
Kissen

Frottierwäsche
Bettwäsche

Wädenswil
Wädenswil
Wädenswil
Wädenswil

Meilen Tr
aum

preise!!

• Fachmännische Beratung durch geschultes Personal.
• Gratis Lieferung, Montage und entsorgen.

Meilen
Dübendorf

Kanti-DebaKel

Wattwil ist am Drücker
Toggenburg und Linthgebiet
streiten um den idealen 
Standort der Kantonsschule.
Dabei könnte Wattwil die 
Notbremse ziehen.

Das Linthgebiet kämpft seit Monaten
im Kantonsrat und in den Leserbrief-
spalten um den Kanti-Neubau im
Linthgebiet. Die ganze Diskussion war
aber vielleicht für die Katz. Denn nun
wird bekannt, das Betongebäude aus
den 70er-Jahren gilt als schützenswert
und könnte durch die Gemeinde Watt-
wil unter Schutz gestellt werden. 

Baudenkmal statt Schulhaus
Wenn der Kanton dann eine neue Kanti
baut und das Linthgebiet sich durchset-
zen würde, hätte der Kanton gleichzei-
tig ein sanierungsbedürftiges Bau-
denkmal im Toggenburg. Brisant: Der
Kanton hält sämtliche Gutachten zu-
rück. Und selbst die Kantonsräte haben
diese Dokumente noch nicht gesehen.
Die Kantonsschule wird für die Regie-
rung immer mehr zum Management-
Debakel. Seite 5 Die Kanti Wattwil könnte zum teuren Denkmal werden.

Franz Hunold: Einer der übergangenen Benkner Bauern.

neues jona center

Gegner liegen 
auf der Lauer
Die Gegner des geplanten 
neuen Jona Centers organisieren
sich. Mit der beabsichtigten Un-
terschriftensammlung kann aber
noch nicht begonnen werden. 

Zahlreiche Bürger der Stadt-Rappers-
wil-Jona sind mit Rentner Hans Schel-
ler in Kontakt getreten. Dieser will als
direkter Anwohner des neuen Jona
Centers die geplante neue Überbauung
verhindern. Neben den grossen Di-
mensionen stört ihn und andere vor
 allem das Verkehrskonzept.

Nun koordiniert sich Scheller mit
anderen Anwohnern und Gegnern des
neuen Jona Centers. Dazu gehören der
Unternehmer Marco Kläui und der
 Anwohner Max Rechsteiner.

Eigentlich wollte Scheller bereits
 Unterschriften für das Referendum sam-
meln. Dies ist aber erst nach dem Ablauf
der jetzt laufenden Einsprachefristen
und nach der Behandlung der Einspra-
chen möglich. Kommen die nötigen 500
Unterschriften zusammen, hat der Stadt-
rat neun Monate Zeit, um eine Urnen -
abstimmung anzuordnen. Seite 7

Die meisten TV-Zuschauer kennen
Sonja Zietlow vor allem als sarkasti-
sche Moderatorin der Sendung «Ich
bin ein Star – Holt mich hier raus!». 
Im «Dschungelcamp» in Australien
beweist die 46-Jährige, dass sie äus-

serst schlagfertig ist und Haare auf
den Zähnen hat. Im grossen ON-In-
terview zeigt Sonja Zietlow allerdings
auch ihre weiche, verletzliche Seite
und spricht über ihr Engagement für
Kinder und Hunde. Seite 19

Scharfzüngig und sanft

Foto: RTL/Stefan Menne
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